
Allgemeine Liefer- und Leistungsbedingungen der Industriepark Wolfgang GmbH („Verkaufsbedingungen“) 

General Conditions of Sale and Delivery of Industriepark Wolfgang GmbH (“Conditions of Sale”)                                                                                                              Stand: 01/2010 

 

1. Geltungsbereich: Für unsere Lieferungen und Leistungen gelten ausschließlich 
diese Verkaufsbedingungen. Von diesen Verkaufsbedingungen oder den gesetzlichen 
Regelungen abweichende Bestimmungen – insbesondere in Einkaufsbedingungen des 
Bestellers – sind für uns nur verbindlich, sofern sie von uns schriftlich bestätigt wurden. 
Die vorbehaltlose Lieferung von Waren, die Erbringung von Leistungen oder die Entge-
gennahme von Zahlungen bedeutet unsererseits kein Anerkenntnis abweichender 
Bestimmungen. 

2. Angebote, Verträge: Unsere Angebote sind freibleibend; ein Vertrag kommt erst 
durch unsere schriftliche oder vorgedruckte Auftragsbestätigung zustande oder wenn 
Bestellungen von uns ausgeführt worden sind. 

3. Schriftform: 

3.1 Änderungen, Ergänzungen und/oder die einvernehmliche Aufhebung eines Ver-
trages oder dieser Verkaufsbedingungen, inklusive dieser Schriftformklausel selbst, 
bedürfen der Schriftform.   

3.2 Erklärungen (inkl. Kündigungen) oder Anzeigen des Bestellers nach Vertrags-
schluss bedürfen der Schriftform. 

4. Preise: Soweit nicht anders vereinbart, verstehen sich unsere Preise ab Werk; 
die Kosten für Verpackung sind nicht enthalten. Die Umsatzsteuer ist in der am Tag der 
Rechnungsstellung gesetzlich geltenden Höhe zusätzlich zu entrichten. 

5. Zahlung, Aufrechnung:  

5.1 Soweit nicht anders vereinbart, hat der Besteller den Kaufpreis 5 Tage nach Lie-
ferung der Ware oder Erbringung der Leistung an uns zu zahlen.  

5.2 Der Besteller darf nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forde-
rungen aufrechnen. 

6. Leistungsort, Versand:  
6.1 Leistungsort für die Lieferung oder Leistung ist der Ort unseres Lieferwerkes 

oder -lagers.  
6.2 Soweit eine Versendung der Ware vereinbart ist, versenden wir die Ware auf 

Gefahr des Bestellers; dabei bestimmen wir Versandart, Versandweg und Frachtführer. 
7. Teillieferungen und -leistungen: Teillieferungen und -leistungen sind in ange-

messenem Umfang zulässig.  
8. Liefertermine; Verzug:  

8.1 Der Besteller hat fristgerecht und auf seine Kosten sicherzustellen, dass alle 
vereinbarten Vorarbeiten und die sonst erforderlichen Leistungen und Beistellungen 
(Vorleistungen) so rechtzeitig erfolgt sind, dass unsere Lieferung bzw. Leistung wie 
vereinbart termingerecht begonnen und ohne Unterbrechung durchgeführt werden kann. 
Verursacht die Nichterbringung oder die nicht rechtzeitige Erbringung der Vorleistungen 
einen verzögerten Beginn oder eine verzögerte Durchführung unserer Lieferung 
und/oder Leistung, so hat uns der Besteller alle damit verbundenen Kosten, wie z. B. für 
Wartezeiten oder zusätzlich erforderliche Reisekosten, in vollem Umfang zu ersetzen, es 
sei denn der Besteller hat die nicht fristgerechte oder nicht vollständige Erbringung der 
Vorleistungen nicht zu vertreten. Ferner stellt uns der Besteller von jeglicher Haftung 
gegenüber Dritten in diesem Zusammenhang im vollem Umfang frei. 

8.2 Wird ein vereinbarter Liefer- oder Leistungstermin überschritten oder eine sons-
tige vertragliche Verpflichtung durch uns nicht rechtzeitig erfüllt, hat uns der Besteller 
eine angemessene Nachfrist zu setzen. Diese Nachfrist beträgt mindestens drei Wo-
chen.  

8.3 Erfolgt die Lieferung oder Leistung nicht bis zum Ablauf der Nachfrist und will 
der Besteller daher von seinem Recht zum Rücktritt vom Vertrag Gebrauch machen 
oder Schadenersatz statt der Leistung verlangen, ist er verpflichtet, uns dies zuvor 
ausdrücklich unter Setzung einer angemessenen weiteren Nachfrist unter Aufforderung 
zur Lieferung oder Leistung anzuzeigen. Der Besteller ist verpflichtet, auf unser Verlan-
gen innerhalb einer angemessenen Frist zu erklären, ob er wegen der Verzögerung der 
Lieferung/Leistung vom Vertrag zurücktritt und/oder Schadensersatz statt der Leistung 
verlangt oder auf Lieferung/Leistung besteht. 

9. Transportversicherung: Wir sind berechtigt, im Auftrag und auf Kosten des Be-
stellers eine angemessene Transportversicherung, mindestens in Höhe des Rech-
nungswertes der Ware, abzuschließen. 

10. Eigentumsvorbehalt:  
10.1 Verkaufte Ware bleibt bis zur Erfüllung sämtlicher Forderungen aus der Ge-

schäftsbeziehung unser Eigentum.  
10.2 Wird die Ware von dem Besteller be- oder verarbeitet, erstreckt sich unser Ei-

gentumsvorbehalt auf die gesamte neue Sache. Bei einer Verarbeitung, Verbindung 
oder Vermischung mit fremden Sachen durch den Besteller erwerben wir Miteigentum 
an dem neuen Produkt zu dem Bruchteil, der dem Verhältnis des Rechnungswertes 
unserer Ware zu dem der vom Besteller benutzten anderen Sachen im Zeitpunkt der 
Verarbeitung, Verbindung oder Vermischung entspricht.  

10.3 Wird die Vorbehaltsware mit einer Hauptsache des Bestellers oder Dritter ver-
bunden oder vermischt, so überträgt der Besteller uns darüber hinaus schon jetzt seine 
Rechte an der neuen Sache. Verbindet oder vermischt der Besteller die Vorbehaltsware 
entgeltlich mit einer Hauptsache Dritter, so tritt er uns hiermit schon jetzt seine Vergü-
tungsansprüche gegen den Dritten ab. 

10.4 Der Besteller ist berechtigt, die im Eigentumsvorbehalt stehenden Waren im 
Rahmen eines geordneten Geschäftsbetriebes weiterzuveräußern. Veräußert der Bestel-
ler diese Ware seinerseits, ohne den vollständigen Kaufpreis im Voraus oder Zug um 
Zug gegen Übergabe der Kaufsache zu erhalten, so hat er mit seinem Kunden einen 
Eigentumsvorbehalt entsprechend diesen Bedingungen zu vereinbaren. Der Besteller 
tritt bereits jetzt seine Forderungen aus dieser Weiterveräußerung sowie die Rechte aus 
dem von ihm vereinbarten Eigentumsvorbehalt an uns ab. Er ist auf unser Verlangen 
verpflichtet, den Erwerbern die Abtretung bekannt zugeben und uns die zur Geltendma-
chung unserer Rechte gegen die Erwerber erforderlichen Auskünfte zu erteilen und 
Unterlagen auszuhändigen. Der Besteller ist zur Einziehung der Forderungen aus dem 
Weiterverkauf trotz der Abtretung nur ermächtigt, solange er seine Verbindlichkeiten uns 
gegenüber ordnungsgemäß erfüllt.  

10.5 Übersteigt der Wert der uns überlassenen Sicherheiten unsere Forderungen, 
so sind wir auf Verlangen des Bestellers zur Freigabe von Sicherheiten nach unserer 
Wahl verpflichtet. In einer Geltendmachung des Eigentumsvorbehalts durch uns liegt nur 
dann auch ein Rücktritt vom Vertrag, wenn wir dies zuvor ausdrücklich schriftlich erklärt 
haben. 

11. Höhere Gewalt: Bei höherer Gewalt ruhen unsere Liefer- und Leistungspflich-
ten. Das gleiche gilt bei Energie- oder Rohstoffmangel, Arbeitskämpfen, behördlichen 
Verfügungen, Verkehrs- oder Betriebsstörungen oder wenn uns Unterlieferanten wegen 
Ereignissen höherer Gewalt oder aus den vorgenannten Gründen nicht, nicht rechtzeitig 
oder nicht ordnungsgemäß beliefern. 

12. Produktangaben: Soweit nicht ausdrücklich anders vereinbart, ergibt sich die 
vertraglich geschuldete Beschaffenheit der Ware ausschließlich aus unseren jeweils 
geltenden Produktspezifikationen. Beschaffenheits-, Haltbarkeits- und sonstige Angaben 

stellen nur dann Garantien dar, wenn sie als solche ausdrücklich schriftlich vereinbart 
und bezeichnet werden. Unsere Angaben in Wort und Schrift über unsere Produkte, 
Geräte, Anlagen und Verfahren beruhen auf Forschungsarbeit und anwendungstechni-
scher Erfahrung. Wir vermitteln diese Ergebnisse, mit denen wir keine über den jeweili-
gen Einzelvertrag hinausgehende Haftung übernehmen, nach bestem Wissen, behalten 
uns jedoch Änderungen und Weiterentwicklungen vor. Das entbindet den Besteller 
jedoch nicht davon, unsere Erzeugnisse und Verfahren auf ihre Anwendung für den 
eigenen Gebrauch selbst zu prüfen. Das gilt auch hinsichtlich der Wahrung von Schutz-
rechten Dritter sowie für Anwendungen und Verfahrensweisen. 

13. Beanstandungen: Alle Beanstandungen, insbesondere Mängelrügen, müssen 
uns unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 10 Tagen nach Empfang der Ware 
(bei versteckten Mängeln unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 10 Tagen nach 
ihrer Entdeckung bzw. dem Zeitpunkt, zu dem sie bei zumutbarer Untersuchung hätten 
entdeckt werden müssen) schriftlich zugegangen sein. Sofern der Besteller Beanstan-
dungen und Mängelrügen nicht rechtzeitig oder nicht in der vereinbarten Schriftform 
anzeigt, gilt unsere Lieferung und Leistung im Hinblick auf die nicht oder nicht formge-
rechte Beanstandung bzw. den nicht rechtzeitig oder nicht formgerecht gerügten Mangel 
als mangelfrei. Nimmt der Besteller unsere Lieferung oder Leistung in Kenntnis eines 
Mangels an, so stehen ihm die aus der Mangelhaftigkeit ableitbaren Rechte nur zu, 
wenn er sich seine Rechte wegen dieses Mangels bei Lieferung ausdrücklich schriftlich 
vorbehält. 

14. Rechte des Bestellers bei Mängeln:  
14.1 Der Besteller kann aus der Mangelhaftigkeit unserer Lieferung oder Leistung 

keine Rechte ableiten, soweit lediglich eine unerhebliche Minderung des Wertes oder 
der Tauglichkeit unserer Lieferung und Leistung vorliegt. Soweit unsere Lieferung und 
Leistung mangelhaft ist und vom Besteller hiernach zu Recht beanstandet wird, werden 
wir nach unserer Wahl nachliefern oder nachbessern (Nacherfüllung). Hierzu ist uns 
stets Gelegenheit innerhalb angemessener Frist zu gewähren. Schlägt die Nacherfüllung 
fehl, kann der Besteller vom Vertrag zurücktreten oder die Vergütung mindern.  

14.2 Ferner kann der Besteller unter den gesetzlichen Voraussetzungen Schaden-
ersatz und Ersatz für die zum Zwecke der Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen 
verlangen. Der Aufwendungsersatz ist jedoch ausgeschlossen, soweit die Aufwendun-
gen sich erhöhen, weil der Gegenstand der Lieferung nachträglich an einen anderen Ort 
als den vereinbarten Lieferort verbracht worden ist, es sei denn, die Verbringung ent-
spricht seinem bestimmungsgemäßen Gebrauch. Auf den Schadens- und Aufwen-
dungsersatz findet im Übrigen Ziffer 15 Anwendung.  

14.3 Gesetzliche Rückgriffsansprüche des Bestellers gegen uns bestehen nur in-
soweit, als der Besteller mit seinem Abnehmer keine über die gesetzlichen Mängelan-
sprüche hinausgehenden Vereinbarungen getroffen hat. Hinsichtlich des Aufwendungs-
ersatzes gilt 14.2 entsprechend. 

14.4 Soweit der Besteller, nachdem er nach den Bestimmungen des Verbrauchsgü-
terkaufs erfolgreich in Anspruch genommen worden ist, im Wege der Gewährleistung bei 
uns Rückgriff nehmen will, bleiben die Rückgriffsansprüche aufgrund der Vorschriften 
über den Verbrauchsgüterkauf unberührt.  

15. Schadensersatz:  
15.1 Schadensersatz- und Aufwendungsersatzansprüche des Bestellers, gleich aus 

welchem Rechtsgrund, insbesondere wegen Verletzung von Pflichten aus dem Schuld-
verhältnis und/oder aus unerlaubter Handlung, gegen uns, unsere gesetzlichen Vertre-
ter, Angestellten und Erfüllungsgehilfen bestehen nur, soweit wir, unsere gesetzlichen 
Vertreter, Angestellten oder unsere Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig 
gehandelt haben oder wenn die verletzte Pflicht für die Erreichung des Vertragszwecks 
von wesentlicher Bedeutung ist (Kardinalpflichten). Bei einfach fahrlässiger Verletzung 
von Kardinalpflichten ist unsere Haftung auf den vertragstypischen, vorhersehbaren 
Schaden begrenzt und beträgt höchstens Euro 100.000,- oder den doppelten Rech-
nungswert der betroffenen Ware bzw. Leistung, sofern dieser Wert Euro 100.000,- 
übersteigt. 

15.2 Der Haftungsausschluss bzw. die Haftungsbeschränkung gilt  nicht, soweit wir 
im Falle der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder für Schäden 
an privat genutzten Sachen nach dem Produkthaftungsgesetz oder aus sonstigen 
Gründen zwingend haften.  

16. Verjährung: Gewährleistungs-, Schadensersatz und Aufwendungsersatzan-
sprüche des Bestellers verjähren in einem Jahr ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn, 
es sei denn, es handelt sich um Mängelansprüche für eine Ware, die entsprechend ihrer 
üblichen Verwendungsweise für ein Bauwerk verwendet worden ist und dessen Mangel-
haftigkeit verursacht hat – in diesem Fall beträgt die Verjährungsfrist 4 Jahre. Die vorge-
nannten Verjährungsfristen gelten nicht, sofern wir vorsätzlich gehandelt haben oder 
soweit wir im Falle der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder 
für Schäden an privat genutzten Sachen nach dem Produkthaftungsgesetz oder aus 
sonstigen Gründen zwingend haften. 

17. Beachtung gesetzlicher Bestimmungen, Rücktritt: 

17.1 Soweit mit dem Besteller im Einzelfall nicht anders schriftlich vereinbart, ist der 
Besteller für die Beachtung gesetzlicher und behördlicher Vorschriften über Einfuhr, 
Transport, Lagerung und Verwendung der Ware verantwortlich. 

17.2 Sollte zum Zeitpunkt der Lieferung/Leistung eine gesetzliche oder behördliche 
Genehmigungspflicht zum Zwecke der Ausfuhr unserer Lieferung/Leistung bestehen und 
die hierauf beantragte Genehmigung zur Ausfuhr nicht erteilt werden, sind wir zum 
Rücktritt vom Vertrag berechtigt. 

17.3 Zum Rücktritt vom Vertrag sind wir ferner berechtigt, wenn im Falle einer Pro-
duktregistrierungspflicht eine Registrierung zum Zeitpunkt der Lieferung/Leistung nicht 
beantragt oder erteilt ist. 

18. Präferenzerklärung: Können für eine Ware aufgrund ihrer Präferenzeigen-
schaft zollrechtliche Erleichterungen gewährt werden, erstellen wir bei Vorliegen der 
rechtlichen Voraussetzungen eine Erklärung über die Präferenzeigenschaft (Lieferan-
tenerklärung, Ursprungserklärung auf der Rechnung) in automatisierter Form ohne 
gesonderte Unterschrift. Wir bestätigen, dass die Präferenzerklärung in Übereinstim-
mung mit unserer Verpflichtung nach Art. 5 Abs. 3 Verordnung (EG) Nr. 1207/2001 
erfolgt. 

19. Gerichtsstand: Ist der Besteller Kaufmann, so ist Gerichtsstand der Sitz unse-
res Unternehmens; erheben wir Klage, so gilt daneben auch der allgemeine Gerichts-
stand des Bestellers. 

20. Anwendbares Recht: Für alle Rechtsbeziehungen zwischen dem Besteller und 
uns gilt das Sachrecht der Bundesrepublik Deutschland. 

21. Handelsklauseln: Soweit Handelsklauseln nach den International Commercial 
Terms (INCOTERMS) vereinbart sind, gelten für deren Anwendung und Auslegung die 
INCOTERMS 2000.  
22. Teilunwirksamkeit: Sollten einzelne Bestimmungen dieser Verkaufsbedingungen 
ganz oder teilweise rechtsunwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestim-
mungen davon unberührt. 



Allgemeine Liefer- und Leistungsbedingungen der Industriepark Wolfgang GmbH („Verkaufsbedingungen“) 
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1. Scope of Validity: Our delivery of goods and services are subject to these Con-
ditions of Sale only. Terms that vary (a) from these Conditions of Sale, including any 
general conditions of purchaser, or (b) those specified by law, shall only be considered 
binding if they have been confirmed by us in writing. Our delivery of goods, performance 
of services or acceptance of payments does not constitute recognition on our part of 
terms that vary from these Conditions of Sale. 

2. Offers, Contracts: Our offers are made subject to confirmation. A contract is 
only formed when we give written order confirmation or when orders are fulfilled by us. 

3. Written Clause: 

3.1 Amendment, supplement and/or amicable termination of a contract or these 
Conditions of Sale, including this requirement of written form, must be made in writing 
and agreed by both parties. 

3.2 Any statement or notification (including notice of termination) issued by pur-
chaser after execution of the contract must be made in writing. 

4. Prices: Unless otherwise agreed, our prices are quoted ex works and do not in-
clude the cost of packing. Value added tax shall be payable additionally at the statutory 
rate in effect on the invoice date. 

5.  Payment, Set-off:  

5.1 Unless agreed otherwise, payment to us by purchaser has to be effected 5 days 
after the delivery of goods or the performance of services.  

5.2 Set-off by purchaser is permitted only with claims that are undisputed or have 
been upheld by final decision of a court of competent jurisdiction.  

6. Place of Performance, Shipment:  

6.1 The place of delivery of goods or performance of services shall be our place of 
supply or storage. 

6.2 If shipment has been agreed to be included, we shall ship the goods at pur-
chaser’s risk. Furthermore, we shall specify the manner of shipment, shipment route and 
carrier. 

7. Partial Delivery and Performance: Partial delivery and performance shall be 
possible in a reasonable extent.  

8. Delivery Schedules, Delay:  

8.1 Purchaser shall ensure timely completion of all agreed preparation work and all 
other required services and provisions (advance performance) at purchaser´s expense in 
such a way that our performance or delivery can start on time and is not interrupted. 
Inasmuch as the failure or the delay of advance performance leads to a delayed start or 
delayed performance of our delivery and/or service, Purchaser shall be fully responsible 
for all associated cost, including waiting times and additional travel expenses, unless the 
delayed or incomplete advance performance is not the fault of purchaser. Furthermore, 
purchaser shall fully indemnify us of all liability toward third parties in this regard. 

8.2 If we fail to comply with the agreed schedules of delivery or performance or other 
contractual obligations in time, purchaser shall establish an additional delivery period of 
reasonable length. Such additional delivery period shall be at least three (3) weeks.  

8.3 If delivery or performance does not occur by the end of the additional delivery 
period and if purchaser for this reason intends to exercise its option to rescind the con-
tract or claim damages instead of delivery, purchaser shall notify us thereof expressly by 
requesting delivery and establishing a further reasonable period for delivery or perform-
ance. Purchaser shall, upon our request, notify us within a reasonable time period, 
whether purchaser - because of the delay in delivery/performance - rescinds the contract 
and/or claims damages instead of delivery, or insists on delivery/performance. 

9. Transport Insurance: We are authorized to cover appropriate transport insur-
ance on behalf and at the expense of the purchaser in an amount at least equal to the 
invoiced value of the goods. 

10. Retention of Title:  

10.1 The goods sold shall remain our property until all our claims against purchaser 
arising from our business relationship with purchaser have been satisfied.  

10.2 If the goods have been processed or finished by purchaser, our retention of title 
shall extend to the new finished products. If the goods have been processed, combined 
or mixed by purchaser with goods of others, we acquire joint title pro rata to that part of 
the new products representing the invoiced value of our goods in relation to the total 
value of the other goods which have been processed, combined or mixed. 

10.3 In the event our goods are combined or mixed with finished goods of purchaser 
or of any third party, purchaser hereby assigns to us its rights with regard to such fin-
ished goods. If purchaser combines or mixes our goods with finished goods of a third 
party for a payment, purchaser hereby assigns to us its right to payment from such third 
party. 

10.4 Purchaser may, in the ordinary course of its business, resell any goods which 
are subject to our retention of title. If, upon such resale, purchaser does not receive the 
full purchase price in advance or upon delivery of such goods, it shall agree with its 
customer a retention of title in accordance with these conditions. Purchaser hereby 
assigns to us all its claims arising from such resale and its rights arising from the said 
agreement for retention of title. When requested by us, purchaser shall advise its cus-
tomer of such assignment of rights and provide us with the information and documents 
necessary to enforce our rights. Notwithstanding the foregoing, purchaser shall only be 
entitled to collect payments from claims arising from such resale if purchaser has prop-
erly satisfied its liabilities to us. 

10.5 In the event that the security interests granted to us exceed the value of our 
claims, we shall, when requested, release the security interests as we deem appropriate. 
In the exercise of our retention of title, a rescission of contract can only be made with our 
prior express written consent. 

11. Force Majeure: Conditions of force majeure shall release us from our delivery 
and performance obligations. The same release shall apply  in cases of shortage of 
energy or raw materials supplies or in cases of industrial disputes, governmental de-
crees, breakdowns of transport or of our operations or if our suppliers, due to force 
majeure events or to the foregoing reasons, fail to deliver at all or fail to deliver in a 
proper or timely manner. 

12. Product Information: Unless otherwise agreed, the contractual characteristics 
of our goods shall exclusively be based on our product specifications in their current 
version.  Any information about properties, durability and other data shall represent 
guarantees only if they are expressly agreed and indicated by us as such in writing. 
Written and verbal information about our goods, equipment, plant and processes is 
based on research and our experience in the field of applied engineering. We provide 

this information, which is accurate to the best of our knowledge, and reserve the right to 
make modifications and upgrades to it, but assume no liability in respect of it other than 
as agreed in the terms of an individual contract. The aforesaid shall not release pur-
chaser of its obligation to verify the suitability of our goods and processes for the use 
intended by purchaser. This shall also apply to the protection of third parties’ intellectual 
property rights as well as applications and processes. 

13. Complaints: All purchaser complaints, particularly those regarding defect 
claims, must be submitted to us in writing without delay, but not later than ten (10) days 
from the delivery of goods or, in the case of latent defects. within ten (10) days from the 
date such defect(s) is discovered or should have been discovered through the exercise 
of reasonable investigation. If purchaser does not notify us of complaints or defects 
within such time period or in the agreed form, our goods and services referred to in the 
notice which has not been made timely and in the agreed form are deemed to be without 
defect. If purchaser, knowing of defects, accepts our deliveries or services, purchaser 
shall only be entitled to complain for such defects if purchaser has expressly reserved 
such rights in writing at the time of delivery. 

14. Rights of Purchaser in Case of Defects:  

14.1 Purchaser shall have no right to remedies for a defect in our goods or services 
if only negligible impairment of the value or the usage of our goods and services exists. 
In the event of justified and rightfully raised defect claims of the delivered goods or 
services, we reserve the right, solely at our discretion, to either replace or repair the 
goods. For this, we shall always have reasonable time to replace or repair. If our repair 
or replacement fails to remedy the defects, purchaser shall be entitled to either adjust the 
purchase price or rescind the contract. 

14.2 Furthermore, purchaser may claim damages pursuant to statutory require-
ments and refund of its actual out-of-pocket expenses necessary for the purpose of 
repair or replacement. Refund shall be precluded should such expenses be increased 
because the goods were later transported to a place other than the agreed place of 
delivery, unless such transport corresponds to the intended use of the goods or has 
been agreed between the parties. For the avoidance of doubt, Section 15 shall apply to 
claims for damages and refund under this Section 14.2. 

14.3 Claims by purchaser for recourse against us as provided for by statutory law 
can only be made to the extent purchaser has not agreed with its customers to provi-
sions exceeding the statutory rights in case of defects. Where such claims are for refund 
of expenses, Section 14.2 applies accordingly. 

14.4 As far as claims against purchaser have been successful pursuant to the regu-
lations of consumer goods purchases, recovery claims of purchaser by way of recourse 
demands against us pursuant to the regulations governing consumer goods purchases 
shall remain unaffected. 

15.  Liability:  

15.1 We, our legal representatives, employees, and persons employed in perform-
ing our obligations shall only be liable for damages and claims for expenses of pur-
chaser, irrespective of the legal basis therefor but particularly based on breach of obliga-
tions deriving from the contract and/or tort, (i) in case of intentional misconduct or gross 
negligence (grobe Fahrlässigkeit) on our part, the part of our legal representatives, 
employees or persons employed in performing our obligations, or (ii) if the breach of our 
contractual obligations violates the essence of the contract (essential obligations). In 
case of slight negligence (leichte Fahrlässigkeit) in breach of essential obligations, our 
liability for damages shall be limited to the foreseeable damage typical for a contract of 
this nature, and at most to €100,000 or twice the invoiced value of the goods or services 
in question if this value exceeds €100,000.  

15.2 The aforementioned exclusion or limitation of liability shall not apply in cases of 
damage to life, body or health or damage to private property under the Product Liability 
Act (ProdHaftG) or in other cases of mandatory liability.  

16. Time Limits: Purchaser’s right to claim for warranty, damages or expenses 
shall expire one year from the commencement of the time limit stipulated by law, except 
for defect claims in relation to goods that were used appropriately in construction and 
have caused the building to be defective. In such case, the time limit shall be four (4) 
years. The above time limits shall not apply if we have acted intentionally or in cases of 
damage to life, body or health or damage to private property under the Product Liability 
Act (ProdHaftG) or in other cases of mandatory liability. 

17. Compliance with Statutory Regulations, Rescission: 

17.1 Unless otherwise agreed in writing with purchaser in individual cases, pur-
chaser shall be responsible for compliance with statutory and regulatory requirements for 
the import, transport, storage, and use of the goods. 

17.2 Where a statutory or regulatory approval requirement applies to the export of 
our goods/services at the time of delivery/performance and such export approval is not 
granted upon request, we shall be entitled to rescind the contract. 

17.3 We are also entitled to rescind the contract in the event a product registration 
obligation applies and registration at the time of delivery/performance has not been 
applied for or granted.  

18. Declaration of Preferential Origin: If the purchased goods are subject to cus-
toms preferences due to their preferential origin, all declarations regarding the preferen-
tial origin of the goods (supplier’s declaration, invoice declaration) will be automatically 
generated and issued by us, valid without signature. We confirm that the declaration of 
preferential origin will be issued to the purchaser in accordance with our obligations set 
forth in Art. 5 par. 3 Council Regulation (EC) No. 1207/2001. 

19. Place of Jurisdiction: If purchaser is a merchant, the place of jurisdiction shall 
be our commercial domicile. If we institute legal proceedings against purchaser, we shall 
also have the option to institute legal proceedings at purchaser's place of jurisdiction 
(allgemeiner Gerichtsstand). 

20. Applicable Law: The contract and the legal relationship with purchaser shall be 
governed by the substantive laws of the Federal Republic of Germany.  

21. Trade Terms: If any trade terms have been agreed pursuant to the International 
Commercial Terms (INCOTERMS), they shall be interpreted and apply according to 
INCOTERMS 2000. 

22. Severability: Should any of these Conditions of Sale be deemed wholly or partly 
invalid, this shall have no effect on the validity of the remaining conditions. 

 


